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Vorwort

Die Bauwirtschaft gilt allgemein als besonders gefährdet für Korruptions-
und Betrugshandlungen. Ursächlich sind die vielen und unterschiedlichsten
Beteiligten und insbesondere die zahlreichen Möglichkeiten.

Der Arbeitskreis Bau, Betrieb und Instandhaltung stellt in diesem Leitfaden
die wesentlichen Manipulationsmöglichkeiten dar und zeigt Wege zur Auf-
deckung und Vermeidung doloser Handlungen auf.

Den Mitgliedern des Arbeitskreises sprechen wir hiermit Dank und Anerken-
nung aus. Bei der Fertigstellung hatte der Arbeitskreis unter der Leitung von

Kay Rothe, Bonn,

folgende Mitglieder:

Raif Aktürk, Frankfurt a.M.
Marion Bartelt, Düsseldorf
Hermann Bayerschmidt, Karlsruhe
Heike Behr, Wiesbaden
Christian Behr, Berlin
Stefan Eggers, Berlin
Andreas Eitelhuber, Ingolstadt
Heike Gaumann, Bremen
Manfred Gödecke, Bremen
Gerd Korte, Essen
Clemens Kortmann, Düsseldorf
Rolf Peter, Frankfurt a.M.
Tobias Richter, Wolfsburg
Cornelia Riegger, München
Christian Sandmann, Halle (Westfalen)
Gerhard Schaller, Magdeburg
Marco Silbernagel, Mannheim
Christian Thoms, Neckarsulm
Klaus Volkmann, Essen
Steffen Wischmeyer, Hamburg

Wir danken auch den früheren, ausgeschiedenen Mitgliedern des Arbeitskrei-
ses sowie den Unternehmen, die durch Mitwirkung ihrer Mitarbeiter diesen
Leitfaden ermöglicht haben.

Frankfurt/Main, im Juli 2015

DIIR – DEUTSCHES INSTITUT FÜR INTERNE REVISION E. V.

Bernd Schartmann Dr. Peter Dörfler
(Sprecher des Vorstandes) (Mitglied des Vorstandes)
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